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Schweickert: Sinnvolle Unterstützung der Handwerkskammer Karlsruhe
braucht auch notwendiges Grundstück

Finanzministerium konterkariert mit Untätigkeit Förderung aus Wirtschaftsministerium.

Prof. Dr. Erik Schweickert, handwerkspolitischer Sprecher der FDP/DVP-Fraktion im Landtag von
Baden-Württemberg, erklärt zur heute bekannt gegebenen Förderung in Höhe von 300.000 Euro für die
Modernisierung der Bildungsakademie der Handwerkskammer Karlsruhe:

„Wieder einmal agiert die Landesregierung widersprüchlich und unsachgemäß: Während das
Wirtschaftsministerium die Handwerkskammer Karlsruhe - richtigerweise, wie ich sagen muss – mit
300.000 Euro bei der Modernisierung der Bildungsakademie hilft, blockiert das Finanzministerium
gleichzeitig die Suche nach einem geeigneten Standort für den notwendigen Neubau. Es seien keine
landeseigenen Flächen in Karlsruhe dafür verfügbar.

Damit konterkariert das Finanzministerium die sinnvolle Förderung aus dem Wirtschaftsministerium und
führt diese ad absurdum. Diese Landesregierung unterstützt nicht das Handwerk, sondern riskiert durch
ihre Uneinigkeit und Widersprüche die Zukunftsfähigkeit der beruflichen Bildung! Neben der finanziellen
Förderung braucht die Handwerkskammer Karlsruhe dringend auch Unterstützung bei der
Grundstückssuche.“

Neben der heute öffentlich bekannt gegebenen Förderung der Handwerkskammer durch das
Wirtschaftsministerium liegt der FDP/DVP-Fraktion auch ein Schreiben des Finanzministeriums von
vergangener Woche vor. Dort wird erklärt, dass es keine landeseigenen Flächen in der gesuchten
Größenordnung im Stadt- und Landkreis Karlsruhe gäbe, die für das Land entbehrlich wären und somit
für einen Neubau der Bildungsakademie genutzt werden könnten. Ein entsprechendes Gesuch der
Handwerkskammer wird in dem Schreiben abschlägig beschieden.


